
ART DER METHODE: 
je nach Gruppe Einstiegs- oder 
vertiefende Methode

ZIELGRUPPE: 
variable Gruppengröße, ab 13 Jahren

DAUER:
40 bis 60 Minuten

VORAUSSETZUNGEN:
keine

MATERIALIEN:
 ` ausgedruckte Fragen 
 ` Stifte

ABLAUF:
Jede Kleingruppe (4 bis 5 Personen) bekommt einen Zettel mit den Fragen zur 
Geschlechterbiografie, bespricht diese und macht sich Notizen dazu. Anschließend wird 
gemeinsam in der großen Gruppe darüber diskutiert. Dafür können folgende Fragen als 
Ausgangspunkt dienen:

 ` Wie war es für euch diese Fragen zu beantworten?
 ` Habt ihr euch über diese Dinge vorher bereits einmal Gedanken gemacht?
 ` Habt ihr etwas Neues erfahren? Über euch selbst, über andere?
 ` Findet ihr es wichtig, euch mit diesen Fragen auseinanderzusetzen?
 ` Wäre die Zusammensetzung der Gruppe in Bezug auf Geschlecht anders gewesen, 

hätte das die Diskussion beeinflusst? Wenn ja, in welcher Weise?
 ` Gibt es etwas, das ihr mit der gesamten Gruppe teilen wollt?
 ` Welche Themen, die sich aus dieser Übung für euch ergeben haben, würdet ihr  

gerne vertiefend besprechen?

VARIANTE:
Ist die Gruppe sehr klein, können die Fragen zuerst auch von jeder Person einzeln für 
sich selbst beantwortet und anschließend gemeinsam besprochen werden.

GESCHLECHTERBIOGRAFIE

ZIELE: 
Auseinandersetzung mit der eigenen Geschlechtsidentität

Vielfältige Geschlechteridentitäten Wer bin ich?


